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Das Rote Kreuz.

Usbsr Vergiftungen bei Srcinatexplolionen

schreibt die Zeitschrift „Kosmos", die wir
übrigens den Naturfreunden unter unsern

Lesern bestens empfehlen können, folgende?:

„Sehr häufig werden Pergiftnngserschcn

nungen im Gefolge des Trommelfeuers durch

einen bekannten, von alters her gefürchteten

Feind der Menschheit verursacht, nämlich durch

das Kohlenoxydgas. Unter den mv-
dernen Sprengstoffen spielen als Granat-

füllung Pikrinsäure und Trinitrotoluol die

Hauptrolle, beides stark kohlenstoffhaltige

Sprengkörper. Analytische und toxikologische

Untersuchungen der bei der Explosion dieser

Energieträger sich bildenden Gase haben nun

ergeben, daß Pikrinsäure 61,05 "Z, Trinitro-
toluol 57 "Z Kohlenoxydgas beim Zerspringen
entwickeln. Wir wissen heute, und vielfache

traurige Erfahrungen bestätigen es, daß schon

das Vorhandensein von 1,5 bis .2,5 Teilen

Kohlenoxyd auf 1000 Raumteile Luft Krank-

heitserscheinungen hervorruft. Das ciugeat-

inete Kohlenoxydgas verbindet sich mit dem

in den roten Blutkörperchen enthaltenen Blut-
farbstoss, dem Hämoglobin, zu „Kohlenoxyd-

Hämoglobin", das für die Lunge unbrauchbar

ist. Das Blut verliert dadurch die Fähigkeit,
weiter den so nötigen Sauerstoff aufzunehmen
und zu binden. Die Wirkungen des Kohlen-
oxydgases auf den menschlichen .Körper sind

äußerst gefährlich. Wohl handelt eS sich bei

den durch Granatexplosionen verursachten Ver-

giftnngscrscheinungen meist nur um schwach

Vergiftete, da genügend frische Luft fast immer

sofort zur Verfügung steht. Doch hören wir
auch öfters von schweren Betäubungen der

Mannschaften, die in geschlossenen Unter-

ständen, Kasematten oder Panzertürmen nur
kurze Zeit der Einwirkung einer Kohlenoxyd-

gas-Atmosphäre ausgesetzt waren. Schon sehr

schwach Vergiftete, die zuerst nur über Be-

nommenheit und Kopfschmerzen klagten, haben

unter allen möglichen Nachkrankheiten, wie

Rückenschmcrzcn, Nachlassen der Empfindlich-
keit des Nervensystems, Lähmungen, bisweilen

auch unter Sprachstörungen und unter Nach-

lassen der Verstandcstätigkeit und des Er-
innerungsvermögens zu leiden."

Vom kückorlilcti.

kionri vunlint, à ksgrümier lies Koten Kreuzes

<1828—191t)), von I)r. Paul Gründer«,
Pfarrer in Straßburg. Straßburg i. Elf., Buch-

Handlung der Evangel. Gesellschaft, 1016. 16 S.

Mit Bild. Preis 20 Pfg.

In einer Zeit, in welcher das Rote Kreuz eine

so gewaltige Arbeit vollbringt und so vielen Segen

stiftet, ist es nur eine schuldige Ehrenpflicht, des

Mannes zu gedenken, welcher der Begründer des

Roten Kreuzes und der Urheber der Genfer Kon-

vention gewesen ist. Der Verfasser zeichnet sei»

Lebensbild in knappen Zügen mit zum Teil bisher

unbekanntem Material, namentlich was den späteren

Lebenslauf dieses großen Wohltäters der Menschheit

betrifft. Ein treffliches Porträt ist beigegeben. Das

Schriftchen wird besonders den im Dienst und in der

Pflege des Roten Kreuzes stehenden Personen will-
kommen sein.

liosinos, Ulliniueiier für Uaturireuià, Frnnkhsche

Buchhandlung, Stuttgart. Jährlich 12 Hefte mit

I Buchbeilagcn. Mark 4. 80.

Kosmos ist eine Zeitschrift, die nur immer sehr

gerne lesen und die allerhand Wissenswertes aus
dem großen Gebiet der Natur bringt. Denjenigen
unserer Leser, die sich um Naturerscheinungen interest

sieren, sei das Buch bestens empfohlen. Die Hefte

enthalten jeweilen kleinere Abhandlungen, die sich sehr

leicht lesen. Der Text ist faßlich geschrieben und für
î jedermann verständlich.
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